
 

 

 
 

 

TRAKTANDEN  

DER GEMEINDEVERSAMMLUNG  
VOM 1. DEZEMBER 2025 UM 19.30 UHR 

 
MEHRZWECKRAUM BEIM SCHULHAUS ZIELACKER,  

KLEINANDELFINGEN 

 

 
1. Abnahme Budget 2026 und 

Festsetzen Steuerfuss auf 45 % der 
einfachen Staatssteuer (Vorjahr 45 %) 

2.  Allfällige Anfragen gemäss § 17 
des Gemeindegesetzes 
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Traktandum 1 

Abnahme Budget 2026 und Festsetzen Steuerfuss auf 45 % der einfachen 
Staatssteuer (Vorjahr 45 %) 

 
 

1. Antrag der Schulpflege  
 
Die Schulpflege hat das Budget 2026 der Primarschulgemeinde Andelfingen genehmigt.  
 
Das Budget weist folgende Eckdaten aus: 
 
  Erfolgsrechnung     Gesamtaufwand Fr. 13'282'100.00 

        Gesamtertrag Fr. 13’107’700.00 

        
Ertragsüberschuss / 
Aufwandüberschuss 

Fr. 174’400.00 

           

  Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen   Ausgaben Verwaltungsvermögen Fr. 1'028'000.00 

        Einnahmen Verwaltungsvermögen Fr. - 

        
Nettoinvestitionen 
Verwaltungsvermögen 

Fr. 1’028’000.00 

           

  Investitionsrechnung Finanzvermögen   Ausgaben Finanzvermögen Fr. 1’250’000.00 

        Einnahmen Finanzvermögen Fr. 1'250’000.00 

        Nettoinvestitionen Finanzvermögen Fr. - 

           

  Einfacher Gemeindesteuerertrag (100 %)     Fr. 15’995’800.00 

           

  Steuerfuss        45% 

 
 

  

Der Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem zweckfreien Eigenkapital entnommen. 
  
 
 

Die Schulpflege beantragt der Gemeindeversammlung, das Budget 2026 der Schulgemeinde 
Andelfingen zu genehmigen und den Steuerfuss auf 45% (Vorjahr 45%) des einfachen 
Gemeindesteuerertrags festzusetzen. 
 
 
  

 

 

ANTRAG DER RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION 

Die Rechnungsprüfungskommission Kleinandelfingen beantragt der Gemeindeversammlung, das 
Budget 2026 der Primarschulgemeinde Andelfingen entsprechend dem Antrag der Schulpflege zu 
genehmigen und den Steuerfuss auf 45 % (Vorjahr 45 %) des einfachen Gemeindesteuerertrags 
festzusetzen.  
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2. Bericht der Schulpflege 

 
a) Kleiner Rückblick und aktuelle Situation der fusionierten Primarschule auf Beginn Schuljahr 2025/26 

Das Schuljahr 2024/25 war von wichtigen Entwicklungen, wertvollen Projekten und engagierter Teamarbeit geprägt. Der Jahresbericht der 
Schulleitung gibt Einblick in Schul- und Unterrichtsentwicklung, Organisation und personelle Veränderungen und kann auf der Webseite der Schule 
eingesehen werden. 
 
Während die kleine Schulfusion «Adlikon-Humlikon-Andelfingen», kurz Fusion «AHA» genannt, bereits per anfangs Kalenderjahr 2023 in Kraft 
trat, ist die Fusion auf Beginn Schuljahr 2025/26 nun auch operativ vollständig vollzogen worden. Alle Schüler:innen der Primarschulgemeinde 
werden - wie dies vor der Fusion bereits der Fall war - wieder ausschliesslich an den beiden Schulstandorten in Andelfingen und Kleinandelfingen 
unterrichtet. Einerseits haben die Sechstklässler:innen aus Niederwil diesen Sommer ihr letztes Primarschuljahr in Rutschwil beenden können und 
andererseits wurde der Schulbetrieb im Schulhaus Gügi in Humlikon, in welchem im letzten Schuljahr Schüler:innen aus Adlikon, Andelfingen, 
Humlikon und Niederwil unterrichtet wurden, definitiv eingestellt. 
 
Die Primarschule Andelfingen ist mit knapp 500 Kindern ins Schuljahr 2025/26 gestartet. In der Primarstufe werden 18 Klassen geführt 
(gegenüber Vorjahr eine Klasse weniger). Pro Jahrgang sind dies 3 Parallelklassen, wobei es zu erwähnen gilt, dass eine 1. Klasse als kleine 
Jahrgangsklasse eröffnet werden musste und im nächsten Schuljahr zur Mehrjahrgangsklasse wird, da sie mit Erstklasskinder ergänzt werden wird. 
Dies aufgrund eines Entscheides des Volksschulamtes, welches über die Pensen der kantonal angestellten Lehrpersonen bestimmt und der Schule 
leider nicht mehr Ressourcen bewilligte. Am Standort Andelfingen werden 10, in Kleinandelfingen 8 Klassen unterrichtet. In der Kindergartenstufe 
werden 6 Klassen geführt (gegenüber Vorjahr eine Klasse mehr). In Andelfingen befinden sich 4 Klassen, in Kleinandelfingen deren 2. Gesamthaft 
sind dies somit unverändert 24 Klassen.  
 
Die Primarschule Andelfingen kann weiterhin auf ein fast stabiles Lehrpersonen- und Schulleitungsteam zählen und konnte die wenigen 
Vakanzen mit qualifiziertem Personal besetzen. Die neue Kindergartenlehrperson und drei neue Fachlehrpersonen ergänzen das Team, während die 
Schule weiterhin vom gleichen Schulleitungsteam erfolgreich geführt wird.  
 
Das Schulhaus Hofwiesen konnte nach einer einjährigen Sanierungs- und Erweiterungsphase planmässig auf Schuljahresbeginn 2025/26 wieder 
in Betrieb genommen werden. Die Kinder haben sich bereits gut eingelebt und erfreuen sich gemäss ihren Aussagen insbesondere an den Farben 
des neuen Schulhauses, der neuen Technik mit den grossen Bildschirmen in den Klassenzimmern und den neuen Gruppenräumen, welche zum 
Arbeiten, aber auch zum Spielen genutzt werden. Sie fühlen sich wohl und sind stolz, ihre Schulzeit nun in einem so modernen Gebäude verbringen 
zu dürfen. Grosse Vorfreude herrscht auch bezüglich des neuen Spiel- und Pausenplatzes, welcher sich noch in der allerletzten Fertigstellungsphase 
befindet.  
 
 
 
 



4 

 
b) Ausblick Kalenderjahr 2026 und Folgejahre  

Im Bereich der fusionierten Schulraumplanung sind noch drei Punkte offen: 
1. An der Gemeindeversammlung vom 2. Dezember 2024 erhielt die Schulpflege die Ermächtigung, das Schulhaus Adlikon zum Mindestbetrag von 

CHF 1.25 Mio. gemäss dem vorteilhaftesten Angebot (hinsichtlich Preis und Eignung) verkaufen zu dürfen. Leider konnte die Liegenschaft bis 

heute noch nicht verkauft werden, Schulpflege wie Immobilienmakler bleiben natürlich weiterhin dran. 

 

2. Wie schon des öfteren kommuniziert wird die Kleingruppenschule Kleinandelfingen (KGS), welche vor 20 Jahren gegründet wurde und seither im 

alten Schulhaus in Kleinandelfingen eingemietet ist, auf die Schulanlage Gügi in Humlikon umziehen. Seit längerem steht die Schulpflege im 

Austausch mit dem Volksschulamt und Hochbauamt des Kantons Zürich. Die KGS ist – wie auch die Heilpädagogischen Schule (HPS) in 

Humlikon - eine vom Kanton anerkannte Sonderschule und benötigt eine Betriebsbewilligung der Bildungsdirektion, welche unter anderem 

geeignete Räumlichkeiten voraussetzt. Diese Räumlichkeiten werden via Staatsbeiträge in Form von Zinsen und Abschreibungen finanziert. Der 

ganze Bewilligungsprozess hat entlang eines neuen Leitfadens des Kantons zu erfolgen und erweist sich als sehr langwierig. Kommt dazu, dass 

der Kanton der KGS diesen Sommer zwar sehr erfreulich, aber letztlich doch sehr unerwartet, 11 neue Sonderschulplätze (neu ganze 31 statt 20) 

bewilligte und somit einiges nochmals neu mit dem Kanton diskutiert und geplant werden musste. Neu ist der Umzug auf Schuljahr 2027/28 

vorgesehen. Dieser Umzug wird sowohl ein Gewinn für die Primarschule sein, welche das alte Schulhaus wieder für den eigenen Schulbetrieb 

nutzen kann wie auch für die KGS, welche im alten Schulhaus keine Möglichkeit gehabt hätte, diese für das Weinland & Umgebung dringend 

notwendige Klasse zu eröffnen. 

 

3. Als letzter Schritt steht noch der Verkauf des alten Schulhauses an der Poststrasse in Humlikon an, in welchem derzeit die beiden Klassen 15+ 

der HPS eingemietet sind. Dieser wird erfolgen, sobald der Schulzweckverband Andelfingen (SZV) neue Räumlichkeiten für die beiden Klassen 

gefunden hat. An einem Kauf der Liegenschaft ist der SZV nicht interessiert, da die Räumlichkeiten knapp bemessen sind und den Schüler:innen 

kein Aussenraum als Pausenfläche zur Verfügung steht. Zwischen den beiden Behörden wie auch mit dem Kanton wird derzeit diskutiert, dass 

die Primarschule dem SZV ein Randstück Land im Baurecht auf der Schulanlage in Humlikon zur Verfügung stellt, so dass dieser den Neubau 

nahe dem jetzigen Hauptgebäudes der HPS realisieren kann. 

 
c) Begründung erheblicher Abweichungen gegenüber Budget Vorjahr  

siehe Erläuterungen zur Erfolgsrechnung und zur Investitionsrechnung auf den Seiten 16 - 18 resp. 32 

 

d) Begründung des Antrags zum Steuerfuss und mutmassliche wirtschaftliche Entwicklung 

Mit dem derzeitigen Steuerfuss von 45 % resultiert im Jahr 2026 ein mutmasslicher Aufwandüberschuss von rund CHF 170'000. In den 
Folgejahren zeichnet sich gemäss aktualisiertem Finanzplan ein annähernd ausgeglichener Haushalt ab, womit die Schulpflege keine 
Veranlassung sieht, den Steuerfuss (Stand heute) zu verändern. Informationen zur weiteren wirtschaftlichen Entwicklung der Schulgemeinde sind 
dem aktuellen Finanzplan 2026 – 2030 (auf der Webseite der Schule) zu entnehmen. 
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3. Steuerertrag und Steuerfuss              

 

Steuerertrag und Steuerfuss 
        Budget Budget 

        2026 2025 

                 
                 
Steuerbedarf              
                 
  Gesamtaufwand         13'282’100.00 12'888’700.00 

  Ertrag ohne ordentliche Steuern Rechnungsjahr         5'909’600.00 6'431’100.00 

  Zu deckender Aufwandüberschuss (-)         -7'372’500.00 -6'457’600.00 

                
                
Steuerertrag und Steuerfuss         Budget Budget 

             2026 2025 

                
  Einfacher Gemeindesteuerertrag netto, 100 %         15'995’800.00 15'801’600.00 

                
  Steuerfuss          45% 45% 

                
  Zusammensetzung Steuerertrag:            
  4000.0 Einkommenssteuer natürliche Personen Rechnungsjahr     5'559’800.00 5'455’300.00 

  4001.0 Vermögenssteuer natürliche Personen Rechnungsjahr     931’100.00 925’800.00 

  4010.0 Gewinnsteuer juristische Personen Rechnungsjahr       634’400.00 654’000.00 

  4011.0 Kapitalsteuer juristische Personen Rechnungsjahr       72’800.00 75’600.00 

  Steuerertrag Rechnungsjahr         7'198’100.00 7'110’700.00 

               

                

  Steuerertrag Rechnungsjahr         7'198’100.00 7'110’700.00 

                

  Jahresergebnis Erfolgsrechnung Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-)   -174’400.00 653’100.00 
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4. Erfolgsrechnung 

4.1 Erläuterungen zur Erfolgsrechnung       

      

 Interne Zinsen (Verzinsung der Liegenschaften des Finanzvermögens) 

  Der Zinssatz für die interne Verzinsung gemäss § 36 VGG beträgt 0.97% gemäss Beschluss der Schulpflege vom 21.10.2025. 
 Verzinst wird der Wert Anfang Jahr.   

  

      

2 

Nennenswertes im Bereich Bildung     

          

In der Folge werden Konti mit Saldodifferenzen gegenüber Vorjahr von mehr als CHF 10'000 aufgelistet und die entsprechenden Differenzen 
erläutert.  

 

  

 

 

 

 

   

Funktion / Konto Budget 2026 Budget 2025 Differenz   Bemerkungen  

  Saldo Saldo        

2110   Kindergarten       

            Konto 3010.00 32’500 73’000 -40’500  weniger Schülerinnen und Schüler mit Assistenzbedarf   

            Konto 3611.00 720000 640000 80‘000  ganzjährig neu 6 Kindergärten (seit Sommer 2025)  

             

2120   Primarstufe            

            Konto 3010.00 82’100 95’900 -13’800  ebenfalls weniger Schülerinnen und Schüler mit Assistenzbedarf in den Regelklassen (neu extern 
oder in der Oberstufe). Einige Integrations-Settings konnten reduziert werden. 

 

            Konto 3020.00 278’000 217’100 60’900  
Pilotprojekt "DaZ-Insel", Anfangsunterricht wird ausschliesslich an der PSA angeboten, SuS werden 
nicht mehr in die DAZ-Gruppe nach Stammheim geschickt. Begabtenförderung wird um 2 Lektionen 
erhöht. 

 

            Konto 3110.00 7’000 68’800 -61’800  
weniger Neuanschaffungen von Mobiliar 

 

            Konto 3612.00 235’200 322’000 -86’800  keine Kinder mehr an der DAZ-Gruppe in Stammheim, keine Kinder mehr an der PS Dägerlen  

            Konto 4612.00 274’500 287’700 -13’200  leicht weniger Kinder mit Migrationshintergrund im 2025 führt zu tieferen Asylantenbeiträgen im 2026   

       

2140   Musikschule       

            Konto 3612.00 179’100 215’200 -36’100  sinkende SuS-Zahlen beim Instrumentalunterricht an der Musikschule Andelfingen & Umgebung  

             

2170   Schulliegenschaften          

            Konto 3130.00 40’000 75’000 -35’000  einige Planungsleistungen wurden direkt in der Investitionsrechnung verbucht  

            Konto 3140.00 148’000 100’000 48’000  Umgebungsarbeiten: höherer Bedarf an Instandhaltung gegenüber Vorjahr  
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            Konto 3144.00 640’000 295’000 345’000  
Bei einzelnen Liegenschaften ist der Instandsetzungsbedarf aufgrund von geänderten 
Rahmenbedingungen oder Verzögerungen in der Projektumsetzung gestiegen. Anhäufung von 
aktuellen Kleinprojekten, welche sich in der Gesamtsumme von 9 Liegenschaften kumulieren 

 

             

2180   Tagebetreuung            

            Konto 4240.00 250’000 270’000 -20’000  Budgetierung 2025 war zu progressiv: Betreuungszahlen steigen an, jedoch nur sehr gering und nicht 
im erwarteten Rahmen und vor allem in der kostengünstigen Mittagsbetreuung. 

 

             

2191   Schulverwaltung            

           Konto 3612.00 250’500 208’800 41’700  aufgrund höherer Steuereinnahmen erhöhen sich die Steuerbezugskosten der politischen 
Gemeinden 

 

       

2192   Volksschule, Sonstiges          

           Konto 3010.00 228’000 210’000 18’000  Pensenanpassungen bei Schulbusfahrinnen, Bezug von fälligen Dienstaltersgeschenken  

           Konto 3010.03 113’000 44’500 68’500  
Konzept "Schulassistenz" wurde überarbeitet und Ressourceneinsatz den kantonalen Empfehlungen 
angepasst. Stärkung der flexiblen Schulassistenz an der Schule führt zu kleineren Integrations-
Settings (siehe Konti 3010.00 Kindergarten und Primarstufe). 

 

           Konto 3158.00 24’700 11’300 13’400  höhere Lizenzkosten aufgrund Softwarebedarf in der Schulverwaltung (Einführung elektronische 
Geschäftsverwaltung) 

 

           Konto 3300.60 73’800 59’300 14’500  höhere Abschreibungen, Anschaffung von neuen digitalen Wandtafeln (siehe Investitionsrechnung)  

             

2200   Sonderschulen             

           Konto 3130.00 60’800 94’500 -33’700  weniger SchülerInnen, die mit dem Taxi transportiert werden müssen   

           Konto 3612.00 278’900 242’800 36’100  Kostensteigerung aufgrund Kostenteiler 2026 des Zweckverbands der Schulgemeinden im Bezirk 
Andelfingen 

 

           Konto 3631.01 342’000 570’000 -228’000  Weniger SuS, die separativ in kantonal anerkannten Sonderschulen beschult werden müssen.  

           Konto 3635.00 185’000 88’000 97’000  
Mehr SuS, die extern beschult werden müssen, aber keinen Platz in kantonal anerkannten 
Sonderschulen fanden. 

 

             

2201   Kleingruppenschule Kleinandelfingen     Eigenwirtschaftsbetrieb (Finanzierung via Kanton)  

           Konto 3020.00 810’000 789’800 20’200  Pensenerhöhung im Bereich Sozialpädagogik  

           Konto 4510.00 20’000 0 20’000  Entnahme aus Spezialfinanzierungskonto (Reserve) der KGS zur Deckung des Betriebsverlustes  
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4.2 Erläuterungen zur Erfolgsrechnung          

 
      

9 

Nennenswertes im Bereich Finanzen und Steuern 

          
     

Die Gesamtzahlung aus dem kant. Finanzausgleich wie auch der von den beiden politischen Gemeinden geschätzte Ertrag aus den allg. 
Gemeindesteuern erhöht sich um gesamthaft CHF 781'800 gegenüber Vorjahr  

 

 

      

Funktion / Konto  Budget 2026 Budget 2025 Differenz   Bemerkungen  

  Saldo Saldo        

9100  Allg. Gemeindesteuern  8’068’000 7’963’300 104’700  geschätzter Gesamtmehrertrag an (Netto-) Steuereinnahmen   

9300  Finanz- und Lastenausgleich       

          Konto 4632.10 2’586’600 1’909’500 677’100  Mehrertrag aus dem kantonalen Finanzausgleich  

9610  Zinsen       

          Konto 3401.00 24’200 2’500 21’700  Mehraufwand der Finanzverbindlichkeiten aufgrund höherer Fremdfinanzierung 

9639  Gewinn auf Liegenschaft des FV          

          Konto 4411.40 0 1’230’000 -1’230’000  keine Gewinne aus Liegenschaftenverkäufen im 2026 budgetiert  
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5. Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen   

     

Investitionsrechnung VV, Sachgruppen 
Budget Budget 

2026 2025 

      

50 Sachanlagen  1'028’000.00 4'680'000.00 

51 Investitionsausgaben auf Rechnung Dritter  0.00 0.00 

52 Immaterielle Anlagen  0.00 0.00 

54 Darlehen  0.00 0.00 

55 Beteiligungen und Grundkapitalien  0.00 0.00 

56 Eigene Investitionsbeiträge  0.00 0.00 

57 Durchlaufende Investitionsbeiträge  0.00 0.00 
      

 Total Investitionsausgaben   1'028'000.00 4'680’000.00 

      

60 Übertragung von Sachanlagen in das Finanzvermögen 0.00 0.00 

61 Rückerstattungen  0.00 0.00 

62 Übertragung von immateriellen Anlagen in das Finanzvermögen 0.00 0.00 

63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung  0.00 0.00 

64 Rückzahlung von Darlehen  0.00 0.00 

65 Übertragung von Beteiligungen ins Finanzvermögen 0.00 0.00 

66 Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge  0.00 0.00 

67 Durchlaufende Investitionsbeiträge  0.00 0.00 
      

 Total Investitionseinnahmen   0.00 0.00 

      

      

Investitionen im Verwaltungsvermögen     

      

 Total Investitionsausgaben  1'028’000.00 4'680’000.00 
 Total Investitionseinnahmen  0.00 0.00 

 Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen  Nettoinvestitionen (-) / Einnahmenüberschuss (+) -1'028’000.00 -4'680’000.00 
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5.1 Erläuterungen zur Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen  

 

2 
Bildung     

      

In der Investitionsrechnung sind einige Investitionen aufgeführt, welche in Planung sind und voraussichtlich der Gemeindeversammlung im Juni 2026 vorgelegt 
werden. Namentlich werden nachfolgend die Investitionen im Zusammenhang mit der Standortverschiebung der Kleingruppenschule Kleinandelfingen (KGS) 
nach Humlikon kurz erläutert. 

   
Gemäss aktueller Planung wird die im alten Schulhaus in Kleinandelfingen eingemietete KGS im Jahr 2027 nach Humlikon verlegt. Aufgrund des 
vorgeschriebenen Bewilligungsverfahrens durch den Kanton müssen vor dem Einzug einige Anpassungs- und Erneuerungsarbeiten erfolgen. Die Planungs- 
und Baukosten werden in der Investitionsrechnung der KGS (eigenwirtschaftlicher Betrieb) aktiviert. Die Primarschule Andelfingen geht hier zwar in Vorleistung, 
der Kanton trägt jedoch die Finanzierungskosten (inkl. Zinsen) und wird der Primarschule in Folge die jährlichen Abschreibungsbeträge rückerstatten. Nach 
Wegzug der KGS muss das alte Schulhaus in Kleinandelfingen für den eigenen Schulbetrieb der Primarschule ertüchtigt werden. 

 

   

  

        
   
        
   
        
     

Konto Budget 2026    

2170.5040.20 180’000  Kosten Planung Umbau Schulhaus Gügi in Humlikon  

2170.5040.22 110’000  Kosten Planung Neugestaltung Umgebung Schulhaus Zielacker  

2170.5040.23 450’000  Anteil Baukosten Neugestaltung Umgebung Schulhaus Zielacker (Gesamtkredit CHF 550'000)  

2170.5040.24 150’000  Kosten Planung neuer Kindergarten Hofwiesen  

2170.5040.26 80’000  Kosten Planung Umbau/Sanierung altes Schulhaus in Kleinandelfingen nach Wegzug KGS nach Humlikon  

2192.5060.01 58’000  Bestehende Wandtafeln werden durch digitale Wandtafeln ersetzt  

     

9 
Finanzvermögen    

       

Im Finanzvermögen ist der Verkauf des Schulhauses Adlikon budgetiert.  

 

 

 
     

Konto Budget 2025   

     

9630.7240.00 20’000   Nebenkosten Verkauf   

9630.7740.00 1’230’000   Verkaufsgewinn zugunsten Erfolgsrechnung  

9630.8040.00   1’250’000 geschätzter (Minimal-) Verkaufserlös   

  



11 

6. Investitionsrechnung Finanzvermögen   

     

Investitionsrechnung FV, Sachgruppen 
Budget Budget 

2026 2025 

      

70 Investitionen in Sachanlagen  0.00 0.00 

72 Erwerbs- und Verkaufsnebenkosten von Sachanlagen 20’000.00 20’000.00 

75 Übertragung von Sachanlagen aus dem Verwaltungsvermögen 0.00 0.00 

77 Übertragung von realisierten Gewinnen aus Sachanlagen in die Erfolgsrechnung 1'230’000.00 1'230’000.00 
      

 Total Investitionsausgaben   1'250’000.00 1'250’000.00 

      

80 Verkauf von Sachanlagen  1'250’000.00 1'250’000.00 

82 Beiträge Dritter für Sachanlagen  0.00 0.00 

85 Übertragung von Sachanlagen ins Verwaltungsvermögen 0.00 0.00 

87 Übertragung von realisierten Verlusten aus Sachanlagen in die Erfolgsrechnung 0.00 0.00 
      

 Total Investitionseinnahmen   1'250’000.00 1'250’000.00 

      

      

Investitionen im Finanzvermögen     

      

 Total Investitionsausgaben  1'250’000.00 1'250’000.00 
 Total Investitionseinnahmen  1'250’000.00 1'250’000.00 

 Nettoinvestitionen Finanzvermögen  Nettoinvestitionen (-) / Einnahmenüberschuss (+) 0.00 0.00 
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Traktandum 2 

Allfällige Anfragen gemäss § 17 des Gemeindegesetzes 

 


